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Herren Kreisliga

VfB Epfenbach : TTG Neckarbischofsheim 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTG Neckarbischofsheim – 9:3 
Auswärtserfolg

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTG Neckarbischofsheim in der Herren Kreisliga gegen den VfB
Epfenbach durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde
speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Seel und Lapesch errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 15. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ambiel / Wittmann gegen Seel / Zeller hieß die Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Bayer / Förster und Lapesch /
Wolf, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig Chancen ließen hingegen Kirsch /
Benz anschließend beim 3:0 ihren Gegnern Schilling / Lapesch. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und an Kirsch / Benz ging. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte nachfolgend Leon Ambiel gegen Tobias Lapesch verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Timo Bayer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Marc Seel verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Klaus Wittmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Lukas Zeller unter
Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Den Sieg von Maurice-Quentin Wolf konnte Marius Kirsch
im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Den Sieg
von Jürgen Lapesch konnte Gerd Benz im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht kurzen
Prozess machte daraufhin dagegen Andreas Förster beim 3:0 mit Matthias Schilling und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-
Pleite von Leon Ambiel gegen Marc Seel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. 2:3 hieß es am Schluss, als Timo Bayer und Tobias Lapesch sich am Tisch gegenüber
standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen
Maurice-Quentin Wolf hatte Klaus Wittmann nur im ersten Satz eine Chance. Damit hat Wittmann
nun ein 14:11 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der 9:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der VfB Epfenbach in der Saison nun 7 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.04.2023 gegen den TV
Eppingen II bevor. Für die TTG Neckarbischofsheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTV Eschelbronn am 31.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 25:5 geht.

 Statistik:
 VfB Epfenbach

Doppel: Ambiel / Wittmann 0:1, Bayer / Förster 0:1, Kirsch / Benz 1:0 
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Einzel: L. Ambiel 0:2, T. Bayer 0:2, K. Wittmann 1:1, M. Kirsch 0:1, G. Benz 0:1, A. Förster 1:0 
 TTG Neckarbischofsheim

Doppel: Lapesch / Wolf 1:0, Seel / Zeller 1:0, Schilling / Lapesch 0:1 
Einzel: M. Seel 2:0, T. Lapesch 2:0, M. Wolf 2:0, L. Zeller 0:1, M. Schilling 0:1, J. Lapesch 1:0


